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Medienmitteilung: Verleihung des ‚Goldenen Löwen‘ an den 

Landtagsabgeordneten Thorsten Freudenberger 

 

Der Landtagsabgeordnete und frühere Landrat Thorsten Freudenberger hat 

für seine Verdienste um den Landkreis Neu-Ulm und als Präsidiumsmitglied 

des Bayerischen Landkreistages den ‚Goldenen Löwen‘ erhalten. Er wurde 

damit für seinen langjährigen Einsatz und sein Engagement für kommunale 

Belange geehrt. 

 

Zur Verleihung des ‚Goldenen Löwen‘ sagt Präsident Karmasin: „Wir hätten 

Herr Freudenberger gerne in unseren Reihen behalten. Mit seiner 

jahrzehntelangen Erfahrung – nicht nur als Landrat, sondern auch als Stadtrat 

in Vöhringen und Kreisrat im Landkreis Neu-Ulm, wird seine Landespolitik 

sicherlich eine starke kommunale Note haben. Umgekehrt gilt, dass er bei uns 

immer Rückendeckung finden wird.“ 

 

Thorsten Freudenberger hat den Preis im Rahmen eines parlamentarischen 

Abends zum Austausch mit der CSU-Fraktion des Bayerischen Landtags im 

Haus der Bayerischen Landkreise in München durch den Präsidenten Thomas 

Karmasin erhalten. 

 

„Ich danke meinen ehemaligen Kolleginnen und Kollegen sehr herzlich für die 

langjährige Zusammenarbeit. Die Ehrung freut mich sehr. Gerade auf 

kommunaler Ebene ist Engagement sehr wichtig, da das Handeln unmittelbar 

für die Menschen vor Ort wirksam wird. Der Bayerische Landkreistag ist eine 
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Institution, die diese Nähe und Wirksamkeit beispielhaft repräsentiert. Auch 

in Zukunft werde ich mich in meiner neuen Funktion im Landtag dezidiert für 

kommunale Angelegenheiten in Bayern stark machen.“, erklärt Thorsten 

Freudenberger. 
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